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ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschriften „Wie-
blingen – Mannheimer Straße 45-47“

Der Gemeinderat der Stadt Heidelberg 
hat in öffentlicher Sitzung am 5. Mai 2022 
gemäß § 12 Absatz 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen, für das Gebiet  Wie-
blingen in der Mannheimer Str. 45-47 ei-
nen vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
aufzustellen. 

Der Einleitungsbeschluss wurde am 1. 
Juni 2022 im „stadtblatt“ ortsüblich be-
kannt gemacht.
Die Grenze des Geltungsbereichs des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften ist dem abge-
druckten Lageplan zu entnehmen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Öffentlichkeit ist möglichst frühzeitig 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung, vorhandene Planungsalter-
nativen sowie die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung öffentlich zu un-
terrichten. Es ist Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung zu geben.

Die Planungsunterlagen werden daher 
in der Zeit vom 7. März 2024 bis ein-
schließlich 8. April 2024 im Kompetenz-
zentrum Bauen-Wohnen- Förderung der 
Stadt Heidelberg gemäß § 3 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zur Einsichtnahme 
veröffentlicht.

Das Kompetenzzentrum Bauen-Wohnen-
Förderung hat für Besucherinnen und 
Besucher aktuell dienstags von 11.00 
Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. An den 
übrigen Tagen ist eine Einsichtnahme in 
die Planunterlagen nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 06221 - 58 25150 oder per E-
Mail unter bauberatung@heidelberg.de 
möglich. 
Zusätzlich können die Planunterlagen im 
genannten Zeitraum auch online im In-
ternet unter www.heidelberg.de › Leben 
› Die Stadt › Stadtplanung › Aktuelle Plan-
verfahren abgerufen werden.
Außerhalb der Öffnungszeiten werden 
Auskünfte und Erläuterungen zu den Pla-
nungsabsichten unter der Telefonnum-
mer 06221- 58 23030 erteilt.

Anregungen zur Planung können schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift 
während der Auslegungsfrist im Kompe-
tenzzentrum Bauen-Wohnen-Förderung 
sowie über das Kontaktformular im  
Internet (beteiligung-stadtplanung@ 
heidelberg.de) vorgebracht werden.
Heidelberg, den 22. Februar 2024
Stadt Heidelberg
Stadtplanungsamt

GREMIENSITZUNGEN

Haupt- und Finanzausschuss: 
Mittwoch, 28. Februar, 17.30 Uhr, Rat-
haus, Marktplatz 10
Bezirksbeirat Weststadt: 
Donnerstag, 29. Februar, 18 Uhr, Rathaus, 
Marktplatz 10
Bezirksbeirat Südstadt: 
Dienstag, 5. März, 18 Uhr, Chapel Raum 
für Stadtkultur e.V., Rheinstraße 12/4
Ausschuss für Wirtschaft und Wissen-
schaft:
Mittwoch, 6. März, abgesagt
Konversionsausschuss: 
Mittwoch, 6. März, 16 Uhr, Rathaus, 
Marktplatz 10
Bezirksbeirat Handschuhsheim: 
Donnerstag, 7. März, 18 Uhr, , Carl-Rott-
mann-Saal, Dossenheimer Landstraße 13

Alle Tagesordnungen stehen im Internet 
unter www.gemeinderat.heidelberg.de.

   28. Februar 2024

Fernwärme-Erneuerung früher fertig
Rohrbacher Straße 
bald wieder frei  

V oraussichtlich Ende März – und 
damit rund drei Monate früher 

als geplant – können die Stadtwerke 
Heidelberg die Erneuerung der Fern-
wärmeleitungen in der Rohrbacher 
Straße abschließen. Abgesehen von 
abschließenden Arbeiten der Stadt Hei-
delberg an der Kreuzung Dantestraße 
heißt es ab Anfang April wieder freie 
Fahrt auf einer der Hauptverkehrs-
achsen in Heidelberg. 
Die in mehrere Bauphasen aufgeteilten 
Erneuerungsarbeiten waren erforder-
lich, um  auch zukünftig eine  sichere 
Versorgung der Anwohnerinnen und 
Anwohner in der Rohrbacher Straße 
mit Fernwärme zu gewährleisten. Zu-
dem haben die Stadtwerke auch An-
lagen für Gas und Wasser erneuert. 
„Das waren umfangreiche Arbeiten“, 
sagt Steffen Lohnert von den Stadt-
werken Heidelberg. Er war mit sei-

nem Team und der Baufirma mit der 
Umsetzung der Maßnahme betraut. 
„Darüber hinaus fanden die Arbeiten 
unter stadteinwärts fließendem Ver-
kehr statt und nur mit kurzzeitigen 
Versorgungsunterbrechungen für die 
Anwohnenden.“ Das war auch das er-
klärte Ziel: die Einschränkungen für sie 

sowie Verkehrsteilnehmende und Ge-
werbetreibende so gering wie möglich 
zu halten. Grundstücke und Betriebe 
waren während der Sanierungsdauer 
zu erreichen. Um die Parksituation zu 
entspannen, wurden nach Fertigstel-
lung des ersten Bauabschnitts Schräg-
parkerzonen eingerichtet. Lohnert er-

gänzt: „Natürlich hat es auch immer 
wieder einmal Beschwerden gegeben, 
etwa wegen des Wegfalls von Park-
plätzen und Anlieferzonen für die La-
dengeschäfte, wegen der geänderten 
Verkehrsführung oder der veränderten 
Plätze für die Abholung von Abfallton-
nen. Das können wir verstehen, denn 
Baustellen greifen immer in den Alltag 
ein. Umso mehr freut es uns, dass wir 
nun deutlich früher fertig werden.“ 

Bald fließt der Verkehr wieder: Die Erneuerung der Fernwärmeleitung in der Rohrbacher 
Straße steht kurz vor der Fertigstellung – drei Monate früher als geplant.
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